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Stellungnahme zu den WRRL-Entwürfen des ßewirtschaftungsplans, des Maßnahmen-
programms und des Umweltberichtes

Sehr geehrte Damen und Herren,

im Rahmen der Anhörung zu den Entwürfen des Bewirtschaftungsplans, des Maßnahmenpro­
gramms und des Umweltberichtes nach Art. 14 der WRRL nehmen wir wie folgt zu den ver­
öffentlichten Entwürfen Stellung:

Grundsätzlich

Wir begrüßen die Beteiligung der Öffentlichkeit an der Umsetzung der WRRL als wesentli­
ches Element der demokratischen Mitgestaltung der Umweltpolitik. Die Entwürfe des Bewirt­
schafhmgsplans und des Maßnahmenpro!,Tfamms sind jedoch zu abstrakt und es bleibt trotz
zeit- und energieaufwendiger Beschäftigung mit den Entwürfen für uns offen, ob wir zu allen
tabellarisch aufgeführten Maßnahmen hinreichend informiert sind. Fundierte und detaillierte
Stellungnahmen sind den Kommunen daher vielfach nicht möglich. Auch hätten wir uns vor­
gestellt und gewünscht, dass die Kommunen als Träger der umzusetzenden wasserwirtschaft­
lichen Maßnahmen zur Auswahl der lokalen Maßnahmeplanungen an den Wasserkörpem
aktiv miteinbezogen werden und nicht nur die Gelegenheit erhalten als "Öffentlichkeit" Stel­
lung zu nehmen. Auch wäre es ein wichtiger Beitrag zur breiteren Akzeptanz, die Bewirt­
schaftungspläne und Maßnahmenprogramme durch die kommunalen Parlamente beschließen
zu lassen.

Obwohl das Beteiligungsverfahren bereits seit 22.12.2008 läuft, wurden erstmals im Rahmen
der Veranstaltungen Ende März 2009, so z.B. am 24.03.2009 in Kleinlinden konkrete Überle­

gungen bekannt. Zum damaligen Zeitpunkt konnte noch nicht mitgeteilt bzw. eingesehen
werden, welche konkreten Maßnahmen in den jeweiligen Kommunen geplant sind.
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Das Internetangebot wurde unseres Wissens erst danach mit entsprechenden Daten gefüllt.
Nunmehr seit ca. vier Wochen kann man einen Überblick Über einzelne Maßnahmen gewin­
nen, wobei noch immer nicht ersichtlich ist, mit welchen Kosten jede einzelne Maßnahme
verbunden ist (nur für den gesamten Wasserkörper sind Zahlen bekannt).

FÜr die Abgabe einer Stellungnahme ist es jedoch erforderlich, dass die Informationen recht­
zeitig zur Verfügung stehen, damit eine Beratung in den kommunalen Gremien erfolgen kann.
Dazu sind aber auch genaue Kostenangaben erforderlich.

Auch wäre es wünschenswert gewesen, wenn die Informationen auf das Gemeindegebiet be­
zogen vorliegen würden und nicht nur für den Gewässerkörper.

Wir bitten jedoch auf alle Fälle um eine Fristverlängerung zur Abgabe der Stellungnahme
Über den 22.06.2009 hinaus und um die Einbeziehung und konkrete Untenichtung der Kom­
munen Über das Maßnahmenprogramm und die Finanzierungskosten.

Wasserkraftanlagen I alte Rechte

Zur Erreichung einer linearen Durchgängigkeit derWasserkörper sowie im Hinblick auf die
Wasserentnahme in Trockenzeiten sind viele Maßnahmen, die auch alteWasserrechte tangie­
ren, vorgesehen. Hierzu bitten wir um detaillierte Ausführungen, durch wen derartige Maß­
nahmen umzusetzen sind und ob die Kosten durch den Wasserrechtsinhaber oder den Unter­

haltspflichtigen zu tragen sind.

Flächenerwerb/S ukzession

Bei Fehlen von natürlichen oder naturnahen Gewässenandstreifen wird oftmals der Flächen­

ankauf mit der Flistvorgabe bis zum Jahre 2015 vorgeschlagen. Bisher hat sich gerade im
ländlichen Bereich der GrundstÜckserwerb im Rahmen von Flurneuordnungsverfahren als
effektivste Möglichkeit herausgestellt. Da die Verfahrensdauer der Flurneuordnungsverfahren
jedoch einen Zeitraum von vielen Jahren umfasst, ist die Zielvorgabe 2015 nicht zu einzuhal­
ten bzw. nur dann zu verwirklichen, wenn die Verfahren erheblich verkÜrzt werden können.

Finanzbedarf für die Umsetzung

Die Umsetzung der vorgeschlagenen Maßnahmen verursacht erhebliche finanzielle Aufwen­
dungen, die von den unterhaltspflichtigen Gemeinden im ländlichen Raum, wie hier im V0­
gelsbergkreis, nicht aus eigener Kraft geschultert werden können. Der Hinweis in diversen
V0l1ragsveranstaltungen, wonach bei der Maßnahmen finanzierung das Prinzip der Kostende­
ckung der Wasserdienstleistungen durch die Wassernutzer gültig ist, hilft nicht wirklich wei­
ter bei der Strukturverbesserung von Gewässern. Vor allem kann es nicht darauf hinauslaufen,
dass letztendlich von den BÜrgerinnen und BÜrger der Gemeinde Lautertal entsprechende
Kosten zu tragen sind. Aufgrund der Vorgaben der EKVO sind diese bereits enorm stark mit
hohen GebÜhren und Beiträgen belastet.
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Nachdem die Landesfinanzierung zum Bau von Abwasseranlagen ausgelaufen ist und die
Richtlinie zur Förderung von Maßnahmen zur Gewässerentwicklung und zum Hochwasser­
schutz bisher nur ein begrenztes Finanzvolumen hat, ist eine spürbare zusätzliche Mittelbe­
reitstellung durch das Land Hessen erforderlich.

Büfgermeister
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